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Das Jahr 2009 neigt sich dem Ende entgegen. 

Unseren fleißigen Autorinnen und Autoren danken wir ganz herzlich für 

die vielen Beiträge, die das vorliegende Jahrbuch wieder so informativ und 

hoffentlich auch lesenswert machen. 

 

Mit der Herausgabe der Bordesholmer Steuerlisten in diesem Jahr hat der 

Geschichtsverein ein großartiges Standardwerk geschaffen. 

Das Interesse an diesem Buch, namentlich nach einem Artikel in den Kieler 

Nachrichten vom 01.09.2009, war erstaunlich, so daß über 15 Verkaufs-

exemplare abgefragt wurden. 

Ich danke den vielen Mitgliedern, die bereitwillig eine Spende zur Finan-

zierung der „Steuerlisten“ überwiesen haben. So konnten wir ohne Wer-

bung und Bezuschussung aus eigenen Mitteln diese Extra-Ausgabe beglei-

chen. 

 

Die Veranstaltungen des Geschichtsvereins stießen auf reges Interesse. 

Im Mai war das Plöner Schloß Ziel des Vereins. 

Eine Exkursion zu der frühgeschichtlichen Burganlage in Willenscharen 

folgte im Juli. 

Treffpunkt für unsere traditionelle Dorfbegehung war in diesem Jahr die 

Gemeinde Wattenbek mit seinen ehemals 10 Hufen. 

Das Mitglied Harald Heeschen zeigte am 01.10.2009 im Brügger Magister-

Owmann-Haus vor zahlreichen Gästen eine Dia-Bilderschau über das 

frühere Bauerndorf Einfeld. 

Mit seinen vielen Post- und Ansichtskarten sowie Detailkenntnissen über 

die Bewohner beeindruckte Herr Heeschen seine Zuhörer. 

Welch eine Wandlung ist seit den 1950-er Jahren bis heute - nach Einge-

meindung 1970 durch die Stadt Neumünster - mit der einst beschaulichen 

Gemeinde an dem schönen See geschehen. Wo ist das Dorf geblieben? Der 

Stadtteil Einfeld wird heute als attraktives Wohngebiet Neumünsters ange-

sehen, nicht zuletzt wegen seiner Lage am Einfelder See. 

 



Da kommt mir der Spruch in den Sinn: 

Wissen, was war, 

um zu verstehen, was ist. 

Diese Weisheit ist wohl auch mit ein Kriterium, sich weiter für geschichtli-

che Zusammenhänge zu engagieren und jene zu dokumentieren. 

 

Der Vorstand des Geschichtsvereins wünscht seinen Mitgliedern und den 

Angehörigen viel Muße beim Lesen, schöne Weihnachten und für 2010 

alles Gute. 

 

 


